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sPng am Sonnabend den 1 März cr Nachmittags
4 Uhr im Magistrats Sitzungszimmer

Zur Berathung kommen
1 Anleihe Etat pro 1888/8S
2 Etat des Stadttheaters pro 1888/89
3 Antrag auf Ueberführung eines Betrages in eine

andere Etatsposition bei der Gasanstalt
4 Antrag ans Nachbewilligung beim Etat derArmen

Kasfe
5 Antrag auf Nachbewilligung für Kurkosten
6 Antrag auf Genehmigung der Anstellungsbedingun

gen für den Hospital Inspektor
7 Antrag auf Nachbewilllgung für eine Pflasteraus

führung
8 Anträge des Magistrats wegen Vermehrung der

Lehrkräfte beim Gymnasium und damit in Verbind
ung stehende Bewilligung von Mitteln

9 Antrag auf Anstellung eines Brandmeisters
10 Antrag auf Uebernahme der Unterhaltung von zwei

Erbbegräbnißstellen
11 Antrag auf Fluchtlinien Negulirung an der Mans

felderstraße und am Mühlgraben

Redactioneller Theil
Halle den 16 März 18L8

Die Hauptstadt des deutschen Reiches schickt
h an dem zu seinen Vätern entschlafenen großen Kaiser
i letzten Ehren zu erweisen Gewiß wird wenn die

sterbliche Hülle des Geistes der die deutschen Stämme ge
nt der Deutschlands Macht und Größe begründet und

gefestigt hat zur ewigen Ruhe geführt wenn Kaiser
Wilhelm der letzte militärische Salut ins Grab nachge
bt wird jeder Deutsche und mag er auch der Heimath
jem weilen im Innersten seiner Brust dem allbeliebten
Monarchen den Tribut trauernder Dankbarkeit zollen die
Bewohner der Residenz und alle die in der letzten Woche
jergeeilt sind um dem Hohenzollernhanse in den jetzigen
trüben Stunden nahe zu sein sie haben den Vorzug auch
durch äußerliche Trauerabzeichen ihr Leid zu offenbaren
Berlin das so oft seinen Kaiser begrüßt hat wenn er
whmgckrönt aus dem Felde zurückkehrte das so oft ihm
Freude zu bereiten suchte wenn in seiner Familie irgend
em srohes Fest wenn von ihm selost eine Erinnernngs
ieier begangen wuroe Berlin rüstet sich um in der Straße
die das Herz der Metropole darstellt Unter den Linden
durch äußere Zeichen dem Besten der in seinen Mauern
zeiveilt den Scheidegruß zuzurufen Ernst und würdevoll
hat sich in wenigen Stunden das Aussehen des Central
pmktes von Berlin und damit von Deutschland gestaltet
Bon den Dächern der die Straße umsäumenden Häuser
allen schwarze Fahnen mit Tuch in der Trauerfarbe

das nur selten mit schmalem weißem Sanme umfaßt ist
sind die Fayaden drapirt die Laternen sind in Flor ge
hüllt wohin man sieht man verspürt einen Hauch eine
Nachwirkung von jenem Schicksalsschlage der dem Vater
lande den Herrscher den Deutschen den Monarchen dem
Me den Vater entriß In der Mitte der Linden dehnt
sich breit und lang jener imposante Weg hin der so
manches Mal die via triumxtMis des von den Berlinern
eingeholten und bejubelten Kaisers dargestellt hat heute
ist er eine via kiivsdris eine Stätte über die hinweg zum
letzten Male der große Kaiser umgeben von seinem Ge
folge mit den irdischen Abzeichen seiner Macht und Größe
linherziehen soll Der Kaiser verläßt für immer sein ge
liebtes Berlin und in diesem Moment wo so weit deutsche
Herzen schlagen die dumpfen Töne der Kirchenglocken in
ihnen einen klagenden Widerhall finden wird der Leichen
ziig sich in einer Umgebung befinden die der Bedeutung
des Kaisers m Leben die der Dankbarkeit seines Volkes
die der Trauer der Deutschen um den geliebten Todten
entspricht In langer Reihe mit bogenförmig herab
hängenden Tuchstreisen untereinander verbunden ziehen
sich mehr denn hundert schwarz ausgeschlagene Obelisken

die zu Trägern von großen Urnen bestimmt sind zu bei

den Seilen des Mittelwegs hin Auf dem Opernplatz
wie auf dem Pariser Platz haben Pyramiden und kleine
Tempel gleichfalls in schwarzer Farbe Aufstellung gefun
den Dem Palais in welchem der Kaiser den größten
Theil seiner Lebenstage zugebracht und dein Branden
burger Thor gegenüber erheben sich mit Adler gekrönte
Masten bei den Straßenübergängen sind die Obelisken
mit Aufsätzen versehen die aus der Spree liegenden
Kähne und deren Mäste welche die Schloßbrücke einsassen
sind mit schwarzem Tuch umkleidet es ist als hätten die
Architekten denen die Ausschmückung des Weges überlassen
durch die Mannigfaltigkeit der Formen in denen sie die
Trauerfarbe auftreten lassen die durch die letztere hervor
gerufene Monotonie unterbrechen wollen So wird der
Kaiserliche Leichenzug eine ihm würdige Umgebung finden
und während Tausende fleißiger Hände sich regen um die
knapp bemessenen Stunden zur Vollendung des Trauer
schmuckes auszunutzen während Meister neben Gesellen
Künstler neben Handwerkern sich beeilen um das Werk
zu vollenden das auch als letzte Huldigung der Kunst
und des Gewerbes dargebracht wird hat die Natur noch
mals ihr Winterkleid angelegt Es ist als scheute auch
sie sich mit dem Lächeln des Frühlings hervorzutreten
wenn der Deutschen erster Kaiser seinen letzten Schlaf an
zutreten sich anschickt Auch sie klagt gleichsam noch ein
mal um den Todten der uns Allen unvergeßlich bleiben
wird und dem sein Volk in dankbarer Erinnerung der
Verdienste die er sich erworben nun nur noch wie jedem
anderen Sterblichen nachrufen kann Sanft ruhe feine
Asche

Die Ausschmückungen der Trauerstraße gestalten
sich im Einzelnen folgendermaßen

Am Dom wird das Giebelseid der Hanptfacade mit goldenen
Palmen dekorirt die mittleren Säulen werden vergoldet Vor
dem Schloßportal erheben sich zwei hohe Pyramiden Das
Zeughaus wird schwarz drapirt an der Front der Universität
entlang werden sich sowohl in der Höhe der ersten wie in der
zweiten Etage schwarze Gehänge hinziehen Die neue Wache
erhält zwei halbkreisförmige schwarz dekorirte Ausbauten die
zugleich die beiden dort stehenden Denkmäler umschließen Vor
der neuen Wache inmitten des Opernplatzes stehen 4 Pavillons
welche mit Flor und Reißig dekorirt werden sollen Von
diesen Pavillons bis zum Denkmal Friedrich des Großen stehen
auf beiden Seiten in Abständen von je 6 Metern hohe schwarze
Masten welche durch Flor mit einander verbunden werden
sollen Vor dem Hl uptportal der Universität hat ein Pavillon
Platz gefunden mit spitzem Dach d s mit einem Kreuz gekrönt
ist Am Eingang zu den Linden erheben sich zwei Pyramiden
von 16 Meter Höhe Die ganzen Linden entlang finden 4
Meter hohe Postamente Aufstellung welche bestimmt sind
große Schaler zu tragen in denen Theerfeuer brennen wird
Die Postamente werden mit schwarzen Stoffen bekleidet und
mit Schleifen und Draperien aus schwarzem Sammet dekorirt
Die einzelnen Postamente sind 20 Schritt von einander ent
fernt und mit Florgehängen verbunden die durch je zwei flor
umhüllte Pfähle emporgehoben werden so d ß drei flache Bogen
entstehen An der Eharlotten und an der Wilhelmstraße wer
den größere Postamente für Theerschalen errichtet Den Be
schluß der Linden am Pariser Platz bilden wieder zwei hohe
Pyramiden denen ähnlich welche am Anfang der Linden stehen
und gleich diesen von hohen Flaggenstangen flankirt auf denen
goldene Adler ihre Schwingen heben Großartig wird sich
das Brandenburger Thor ausnehmen Die Säulen des Thores
nrd der beiden Thorgebäude werden schwär umkleidet ebenso
der Giebel und der Sims an denen nur der bildnerische
Schmuck frei bleibt Die Stufen die zur Attika hinaufführen
werden mit Tuch ausgelegt die Siegesgöttin soll mit Flor
umhüllt werden doch weiß man noch nicht ob dies bei der
Kälte und dem starken Winde gelingen wir Was aber dem
Thor einen besonders imposanten Anblick gewähren wird das
ist ein großes Velarium welches sich in der Breite von 18
Metern von den 4 mittelsten Säulen aus in der Höhe von 10
Metern 6,80 Meter weit über den Pariser Platz ausbreiten
wird und von 4 schräg gestellten 13 Bieter langen Stangen
gehalten werden soll

Das Abgeordnetenhaus wird bereits am Sonn
abend eine Plenarsitzung abhalten um die zweite Berath
ung des Etats zu Ende zu bringen Am Montag findet
wie bereits mitgetheilt die Sitzung des Abgeordnetenhau
ses zur Entgegennahme der Botschaft des Königs bezüg
lich der Eidesleistung statt Im Herrenhause wird eben
falls am Montag zu demselben Zwecke wie im Abgeord
netenhause eine Sitzung abgehalten werden

In dem Beileidsschreiben des Prinz Regenten von
Bayern an S M den Kaiser heißt es Das Bild des
verewigten Kaisers steht in leuchtenden Farben in der Ge
schichte Seiner weisen und kraftvollen Führung war es
beschieden unter der treuen Mitwirkung der deutschen
Fürsten und der begeisterten Zustimmung der deutschen
Nation die deutschen Völker auf einer verfassungsmäßigen

Grundlage wieder zusammenzuschließen und dos geeinigte
Reich auf den Bahnen friedlicher und gedeihlicher Ent
wickelung zu erhalten Unvergessen lebt in mir die Er
innerung an den Verblichenen fort an Höchstdessen Seite
mir gegönnt war in ernster Zeit glorreichen Knüpf und
gemeinsam erfochtenen Sieg zu schauen

Die Worte welche Kaiser Friedrich bei der Be
gegnung in San Pier d Arena dem König Humbert zu
dessen Empfang aufschrieb lauten nach italienischen Blät
tern Als Du den Vater verlorst kam ich zu Dir um
sein Andenken zu ehren und Deiner Thronbesteigung bei
zuwohnen ich nahm Theil an Deinem und Deines Volkes
Leid und an Eurer Freude Heute wo ich vom Unglück
niedergebeugt bin kommst Du zu mir Ich danke Dir
Ich sehe darin einen neuen Beweis Deiner Freundschaft
die wenn Gott mir beisteht und mir Genesung gibt zwi
schen uns Beiden unsern Dynastien und unsern Völkern
sich immer mehr befestigen wird

Das Wiener Fremdenblatt sagt bei Besprechung
der Proklamation des Kaisers Friedrich der Kaiser wolle
den Frieden im Innern und nach Außen Das Errun
gene solle gesichert werden Gleich seinem dahingeschiede
nen Vater wolle er daß Deutschland von Gottesfurcht
und einfacher Seite nicht lasse Man würde irren wollte
man in dem Kaiser Friedrich einen Gegensatz suchen zu
dem Kaiser Wilhelm Kaiser Friedrich sei der würdige
Sohn des Gründers des Reiches des Einigers der Na
tion Durch sein kaiserliches Wort und seinen kaiserlichen
Willen werde er dazu beitragen die Gegensätze zu ver
söhnen Der Reichskanzler bleibe ihm treu an der Seite
er werde mit seiner Erfahrung dem Sohne beistehen wie
er dein Vater beigestanden mehr als ein Vierteljahr
Hundert

Das Journal osficiel veröffentlicht einen Bericht des
Kriegsministers in dem entschiedene Thatsachen aus dem
früheren Verhalten des General Boulanger registrirt wer
den Danach sei Boulanger drei Mal ohne Urlaub nach
Paris gekommen Der Bericht konstatirt die Schwere sol
chen Mangels an Disziplin namentlich wenn dieselbe von
einem Generale ausginge und beantragt Boulanger in
Nicht Aktivität zu versetzen Der Bericht ist vom Präsi
denten der Republik genehmigt

Wie aus Paris ferner gemeldet wird empfing der De
putate gestern folgende Depesche vom General Boulanger

datirt Clermont Ferrand 15 März Mittags Ich kenne
den Text des offiziellen Berichtes welcher mich angeht
nicht kann aber heute schon sagen daß ich nach Paris
ging um meine daselbst krank zu Bette liegende Frau zu
besuchen Der Kriegsminister kannte das Motiv trotzdem
schlug er mein Erlaubnißgesuch ab während andere Corps
Kommandanter ohne Erlaubniß fortwährend nach Paris
reisen Das Land wird sich nicht täuschen lassen es wird
verstehen daß man mich nicht wegen meiner Reise nach
Paris absetzte sondern einfach wegen des Resultates der
letzten Wahlen am 26 Februar obwohl man mir keiner
lei Einmischung dabei beweisen konnte

Telegraphische Nachrichten

Stuttgart 15 März Dem Staatsanzeiger für Württem
berg zufolge traf am Nachmittag des Todestages weiland Sr
Majestät des Kaisers Wilhelm folgendes Telegramm bei Sr
Majestät dem König Karl in Villa Quarto Florenz ein Tief
erschüttert durch die Kunde vom Heimgange Meines geliebten
Vaters reiche Ich Dir in alter Freundschaft die Hand in die
sem für Mich und die Angelegenheiten des Reiches so wichtigen
Augenblicke fest auf Deine Gesinnungen rechnend Friedrich

Die Autwort des Königs von Württemberg lautet Tief
gerührt durch Dein Telegramm lege Ich Meine Hand in die
Deine in treuer verwandtschaftlicher Freundschaft Zwei Tele
gramme von Mir treffen Dich in Berlin Gott schirme Dich
auf Deinen Wegen Karl

Straszburg i E IS März Se Majestät der Kaiser
haben dem Landesausschuß von Elsaß Lothringen auf dessen
Beileidstelegramm folgende telegraphische Antwort zukommen
lassen Charlottenburg 13/3 Dem Landesansschuß von Elsaß
Lothringen danke Ich für den Ausdruck der Theilnahme an
dem schmerzlichen Verluste welcher Mein Haus wie das Vater
land getroffen hat Nicht minder haben Mich die Wünsche für
Mein Ergehen und Meine Regierung berührt Friedrich I R

Rom 15 März Nachm Offiziell wird bestätigt daß der
Wiener Nuntius Monsignore Galunberti sich nach Berlin be
geben wird um an den Kaiser Friedrich die Glückwünsche des
Pavstes zur Thronbesteigung zu überbringen

Rom 15 März Der Papst hat ein Kondolenzschreiben
an Kaiser Friedrich gerichtet welches neben d m tiefen Beileide
an dem Heimgange Kaiser Wilhelms die Hoffnung ausspricht



atz die Beziehungen Deutschlands zum heiligen Stuhl fortge
setzt die freundlichsten und zutrauensvolle sein werden

Ko stanti opel 14 März Telegramm des Reuter schen
Bureaus Da gegenwärtig die Verbindungen über die Donau

nterbrochen sind und die Zeit für das rechtzeitige Eintreffen
einer speziellen Mission nicht ausreicht hat die Pforte die
türkischen Botschafter in Berlin und Wien beauftragt den
Sultan bei der Leichenfeier weiland Kaisers Wilhelm zu ver
trÄÄuK zs zi6 nm KH möoAzs nZlimsMmL zu

Stockholm 15 März Generallieutenant Graf Lagerberg
welcher sich vorgestern im Auftrage des Königs zu den Bei
setzungsfeierlichkeiten nach Berlin begeben hat hat gestern abends
wegen Betriebsstörungen erst Eslof auf Schoonen erreicht

Petersburg 15 März Die hiesige englische Kolonie hält
am Freitag in der englischen Kirche eine Gedächtnißfeier für
weiland Kaiser Wilhelm ab

London 15 März Anläßlich der Beisetzung Kaiser Wil
helms werden Freitag Mittag in sämmtlichen größeren engli
schen Garnisonen und Flottenstationen des In und Auslandes
auf Befehl der Königin die Flaggen auf Halbmast gehißt und
91 Kanonensalven abgefeuert werden

Bonrnemonth 15 März Heute fand in der hiesigen
Stephanskirche die Vermählung des Prinzen Oskar von Schwe
de mit Fräulein Ebba von Mnnk statt wegen des Ablebens
des deutschen Kaisers unterblieb jede größere Feier Dem Akte
der Trauung wohnten die Königin von Schweden die Herzogin
von Albany die Kronprinzessin von Dänemark die Prinzen
Karl und Eugen von Schweden der Graf Piper der Lieute
nant von Munk bei

Neiv Bork 14 März Die hier wohnenden Deutschen be
schlossen eine Versammlung in Steinway Hall abzuhalten um
der Trauer über das Hinscheiden Kaisers Wilhelm Ausdruck
zu gebm Präsident Cleveland wird eingeladen werden dieser
Versammlung beizuwohnen

Danzig 15 März Der Landesdirektor Dr Wehr hat sein
Amt niederlegt auf der Tagesordnung des heute eröffneten
Provinziallandtages steht die Neuwahl eines Landesdirektors
sm Stelle Dr Wehr s

London 15 März Unterhaus Unterstaatssekretär Fer
gusson erklärt Eghpten wünsche eine neue Anleihe aufzunehmen
der genaue Betrag derselben stehe aber noch nicht fest ein gro
ßer Theil der Anleihe sei erforderlich zur Ausführung der
jüngst mit dem früheren Khedive und anderen Pensionären ge
troffenen Arrangements

Petersburg 15 März Die Begründung des gestern von
der Börsenzeilung betreffs Abschlusses eines de itsch russischen
Handelsvertrages verbreiteten Gerüchtes dahinstellend nehmen
die Petersburger Russische Zeitung sowie die Neue Zeit
die Idee sympathisch auf

Wien 15 März Die Neue Freie Presse meldet daß
der ungarische Ministerpräsident Tisza demnächst in Wien ein
treffen werde um mit den österreichischen Ministern über ver
schiedene Angelegenheiten zu konferiren in erster Linie über die
Erledigung der Branntweinsteuer Verhandlungen über das
gemeinsame Budget würden erst später erfolgen doch verlautet
schon heute in unterrichteten Kreisen daß die Forderungen der
Heeresverwaltungen für militärische Zwecke keine so großen sein
dürften als bisher angenommen wurde wennschon ein außer
ordentlicher Kredit für militärische Zwecke werde in Anspruch
genommen werden müssen Die Neue Freie Presse meldet
daß zum Präsidenten der Nordbahn Markgraf Alexander Pala
vicini gewählt werden wird

Krefeld 15 März Der Rheintrajekt Griethausen Welle
der Strecke Cleve Zevenaar ist wegen des Hochwassers gesperrt
Die Reisenden von und nach Holland müssen die rechtsrheinische
Bahnstrecke Köln Oberhausen Zevenaar oder die Strecke über
Nymwegen benutzen

Bromberg 15 März Von der hiesigen Eisenbahn Direk
tion wird mitgetheilt Die Eisenbahn Strecke Kietz Küstrin ist
in Folge der bereits gestern gemeldeten Beschädigungen einer
Brücke durch Eisgang voraussichtlich auf längere Zeit unfahr

NachbarSkinder
Roman von B W Zell

Er zog die Hand an seine Lippen
Wie feierlich Sie das sagen Frau Anna als ob

wir Abschied auf lange Zeit zu nehmen hätten Sagen
wir lieber auf Wiedersehen das klingt freundlicher

Sie lächelte ihm zu
Also auf Wiedersehen mein Freund

Zu Hause angekommen fand Anna den Gatten in ihrem
Wohnzimmer auf sie wartend Ganz überrascht aufs pein
lichste berührt blickte sie ihn an

Von Deiner Ankunft war ich bereits durch Baron
Plesfenburg unterrichtet sagte sie kalt ohne ein Wort
des Grußes vorauszuschicken Daß ich Dich zu dieser
Stunde indeß noch hier finde erstaunt mich noch mehr
als jene Mittheilung es bereits that Hast Du mir so
dringendes zu sagen daß es nicht bis morgen verschoben
werden konnte oder, ihr Ton ward unsagbar ver
ächtlich brauchst Du vielleicht Geld

Ich wüßte nicht daß ich Dich seit unserem Auseinan
dergehen je znt Geldforderunqen belästigt hätte, brauste
er auf Ich habe mehr Geld als ich brauche

So möchte ich wirklich wissen woher Du es hast,
entgegnete sie ebenso kalt Bei deinem kostspieligen Le
ben muß Dein Vermögen längst ausgezehrt sein Oder
hast Du etwa viele solcher Freundinnen wie die Baro
nin Zernikow die Dir kostbare Brillantenstücke verehren

Du wirst malitiös sagte er sich mühsam beherrschend
Es ist übrigens sehr zu Deinem Schaden daß Du die

sen herausfordernden Ton anschlägst Ich gedenke näm
lich diesmal während meines hiesigen Aufenthaltes hierin
der Villa zu bleiben und da dürfte unser Verkehr nicht
gerade behaglich werden

Frau von Sieven war tief erblaßt
Hier in der Villa bleiben das geht nicht an

Sel bst wenn es nicht an Raum fehlte so ist das doch Le
gen unser Uebereinkommen welches Du bisher in seinem
ganzen Umfange gelten ließest Bestehst Du indeß wirk
lich auf Deinem Vorhaben so seheich mich genöthigt,mir
sofort ein anderes Unterkommen zu suchen

Er lächelte cynifch
Beruhigen Sie sich meine schöne Frau ich drückte

Mich vorhin wohl nicht ganz präcis ans Ich habe selbst
verständlich meine Zimmer im Hotrl bestellt und werde
dort die Nächte verbringen nur des Tages möchte ich um
Änen stillen Raum bitten in dem ich ungestört arbeiten
kann ein solcher dürfte für wenige Tage zu entbehren

bar Reisende und Gepäck werden zur Zeit zwischen den beiden
Stationen durch Ländfuhrwerk befördert Durch Schneever
wehungen sind zur Zeit nur noch die Strecken Stolp Stslp
münde Janowttz Exm Konitz Tuchel Lindenau Jablonowo
Strasburg Soldau Praust Earthaus Berent Schöneck Gülden
boden Mohrungen Guttstadt Koppelbude und Mehlsack Brauns
berg gesperrt

Bromberg 15 März Nach Mittheilung des königlichen
Betriebsamt Bromberg ist die Strecke Konitz bis Tuchel wie
der im Betriebe

Altona 15 März Dampfschifffahrten Fredrihshavn Go
thenburg sowie Kiel Korsör Eises halber eingestellt Direkte
Expedition von Personen Reisegepäck und Gütern daher bis
auf Weiteres ausgeschlossen Der große Belt Oldewnd
Sallingsund und Masnedsund Oerehoved können nur mit Eis
booten befahren werden Postdampfer Warnemünde Gjedser
haben ebenfalls Fahrten eingestellt

Frankfnrt a M 15 März Der Main hat auf der
Frankfurter Seite die Ufer leicht überschritten Die Mainhöhe
ist von 3,52 auf 3,50 Mtr zurückgegangen vom Ober Main
wird langsames Fallen gemeldet

Altona 15 März Die dänischen Staatsbahnen in Jütland
und Fühnen sind wieder fahrbar auf Seeland dagegen noch
unfahrbar l MZtT mo A i sKlZflt gnuilchizA Zi

Köln 15 März Die Höhe des Rheinpegels beträgt 6,85
es ist Thau und Regenwetter eingetreten

StolP 15 März Das Eisenbahn Betriebsamt macht be
kannt Die Strecken Neustettin Rummelburg Neustettin Konitz
und Schlave Rügenwalde sind wieder fahrbar

Thorn 15 März Im diesseitigen Bezirk sind die Strecken
Thorn Kornatowo sowie Kulm Kornatowo wieder frei Ge
sperrt sind noch die Strecken Gablonowo Soldau Garnsee
Lesseil und Marienwcrder Marienburg Die Räumung dieser
Strecken wird voraussichtlich bis morgen beendet sein

Tages Chronik
Der Kaiser hat wie die Post erfährt keine beson

ders gute Nacht gehabt Erst gegen 2 Uhr Nachts kam
wie vermutet ein erquickender Schlaf über ihn der aller
dings nur bis gegen 3 Uhr anhielt Dann schlief Se
Majestät gegen morgen wieder ein und stand daher erst
gegen i/z10 Uhr aber neu gekräftigt auf Mit großer
Vorliebe weilt der Kaiser in der Orangerie Gestern Vor
mittag mußte Allerhöchstderselbe aber diesem Genuß entsa
gen da in Folge der äußerst kalren Nacht die Temperatur
der Orangerie am Vormittag erst auf 7 Grad gestiegen
war während die Aerzte den Aufenthalt den Ka ser erst
bei 12 Grad gestatten Die schlechte Nacht ist wohl weniger
einer Verschlimmerung des Halsleidens zuzuschreiben als
den ungeheuren Anstrengungen die die Herrscherpflichten
dem allerhöchsten Herrn auferlegen Besonders der ge
strige Tag war überaus anstrengend für Allerhöchstdensel
ben Der Kaiser empfing am gestrigen Tage allein nicht
weniger als zehn höchste und hohe Besuche die sich zum
Theil sehr lange bei ihm aufhielten

Kaifer Friedrich hegt dem Vernehmen nach nicht
die ihm in der Presse mehrfach zugeschriebene Absicht nach
den Bestattungsfeierlichkeiten oder doch sobald wärmere
Witterung eine Reise gestatten wird seine Residenz nach
Wiesbaden zu verlegen Vielmehr soll bis auf Weiteres
ein dauerndes Verbleiben der Kaiserlichen Hofhaltung in
Charlottenburg beschlossen sein

sein Zudem habe ich sehr wichtige Papiere bei mir die
ich nicht im Hotel lassen möchte Willst Du mir diese
Kassette hier verwahren bis ich sie morgen von Dir ab

tzjMzri ziziovNoN 6mAnna hatte bei seinen ersten Worten erleichtert aufge
athmet Jetzt blickte sie wieder hoch erstaunt zu ihm hin
über Eine Frage schwebte auf ihren Lippen doch unter
drückte sie dieselbe

Du arbeiten Du wichtige Papiere hätte diese
etwas höhnische Frage gelautet doch wozu auch nur
ein Wort mit diesem Manne wechseln das nicht unbedingt
MStzWWKHMMkWW l stt K sll z na nm jiw ilZcksM

So überlasse ich Dir für diese Tage meinen Salon
Du wirst dort ganz ungestört sein entgegnete sie da

her ohne auf Weiteres einzugehen Die Kassette gieb
nur her dort in meinem Schmuckschrank dürfte sie einen
sicheren Platz finden

Du bist sehr freundlich fagte er konventionell Dann
reichte er ihr ein ziemlich großes Kästchen das sie sofort
vor seinen Augen verschloß sie überreichte ihm den Schlüssel
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Beinahe verblüfft ahn er ihn in Empfang

Du setzest ein Vertrauen in mich daß ich Deinem Be
nehmen und den letzten herben Aeußerungen nach kaum
erwarten konnte sagte er dabei Dieser Schrank ent
hält doch auch Deine Werthpapiere

Nijr einen kleinen Th il derselben Und wenn es mein
ganzes Vermögen wäre ich habe doch nicht mit einem
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Stolz richtete er sich auf
Nein Nur mit einen Manne den andere besser zu

würdigen wissen als leider die eigene Frau
Ich bin es nur dem Namen nach
Vorläufig ja später werden wir ja sehen Aber

es ist spät geworden Madame ich habe die Ehre
Ihnen eine gute Nacht zu wünschen

Er ging Stolz und verächtlich blickte ihm Anna nach
Nun vorläufig begiebt er sich seiner vermeintlichen

Rechte Nun ja wir werden sehen Lieber den Tod
als Gemeinschaft mit diesem Manne

Am nächsten Vormittag saß Sieven Arthur Plesfen
burg in des Letzteren Zimmer in der Weldingen schev Villa
gegenüber

Es paßt mir vortrefflich Arthur daß Du hier statt
im Hotel Wohnung genommen Man kann doch unge
stört ein Wort mit eimnder reden Gasthofswände sind
so verdammt dünn und Du weißt wie Wichtiges wir
diesmal zu verhandeln haben

Zu verhandeln ist da wohl nicht viel gab der An

Eine gestern aus Gharlottenburg eingegangen Aller
höchste telegraphische Kabinetsordre hat befohlen daß sei
tens des Ehrendienstes allen in Berlin eintreffenden Fürst
lichkeiten mitgetheilt werden soll sie möchten sich ohne auf
den Kaiser zu warten nach ihrer Ankunft bei der Kaiser in
Mutter melden In Folge dieser Verordnung fand denn
auch gestern Mittag die Auffahrt der bis jetzt erschienenen
Fürstlichkeiten gleich nachdem sie zunächst der irdischen Hülle
des verewigten Kaisers im Dome ihren Besuch gemacht
bei der Kaiserin und Königin Augnsta statt nämlich des
Königs von Sachsen des Königs der Belgier des Königs
von Rumänien des Großfürsten Thronfolgers von Ruß
land der Großfürsten Nikolaus und Michael des Kron
prinzen von Italien H nscl m ttiit mIzDW SnfioA nsoL

Der Kaiser hat gleich nach dem Empfange der Minister
in Leipzig dem Justizminister Friedberg seinem Lehrer Bera
ther und Freunde den Schwarzen Adlerorden eigenhändig um
gehängt Der Minister war vor Freude und Rührung zuerst
keines Wortes mächtig Die Auszeichnung gilt wie die Mag
deburgische Zeitung schreibt dem treuen Beistande den der
selbe nicht blos in früheren Jahren funden auch in der Leidens
zeit von San Remv unserm jetzigen kaiserlichen Herrn geleistet
hat Dem Kanzler konnte der Kaiser keine sichtbare Auszeich
nung mehr verleihen da Fürst Bismarck ini Besitz aller Aus
zeichnungen über die der Monarch zu verfügen hat bereits
sich befindet Dagegen hat Kaiser Friedrich sich zum Kanzler
wiederholt in so warmen Worten des Dankes und der höchsten
Anerkennung geä ßert daß jeder Zweifel an der vollen Ueber
einstimmung beider und an dem innigsten gegenseitigen Ver
trauen ausgeschlossen ist Fürst Bismarck selbst hat sich hier
über zu befreundeten Politikern geäußert wie ein Berliner
Korrespondent des genannten Blattes verbürgt melden kann
Die Männer von denen man etwa annehmen konnte daß sie
dem Kaiser bei der Abfassung des Negieruugsprogramms hülf
reiche Hand geleistet hätten stehen dem Entwurf wie der Aus
arbeitung desselben ganz fern Der Kronprinz jetzt Kaiser
Friedrich Ul hat das Programm ganz allein in San Remo
ausgearbeitet

Ueber die die weitere ärztliche Behandlung des
Kaisers erfährt die Nat Z, daß wie vor acht Tagen die
Mission des Geh Raths Prof von Bergmann nach glücklicher
Beendigung der chirurgischen Behandlung erledigt worden
nunmehr auch Dr Bramaun aus der Reihe der behandelnden
Aerzte geschieden ist Derselbe tritt in seine Stellung als
erster Assistent an der königl chirurgischen Klinik wieder ein
und übernimmt wieder die Leitung der chirurgischen Poliklinik
Die ärztliche Behandlung beim Kaiser leitet weiter Sir Morell
Mackenzie mit Dr Krause Dr Hovell und Generalarzt Weg
ner Mit Ausnahme des Dr Krause wohnen die genannten
Aerzte im königlichen Schlosse zu Charlottenburg und kommen
jetzt täglich Morgens um 10 Uhr und Abends um 9 Uhr zu
sammen Da das Befinden des Kaisers trotz der Anstrengungen
der letzten Tage jetzt zu keinem Bedenken Anlaß giebt so wird
Dr Mackenzie nur noch kurze Zeit hier bleiben Auch der
N Fr Presse wird von ihrem stets informirten Korrespon

denten bestätigt daß das Allgemeinbefinden ein gutes ist Die
Trachealwuude ist völlig geheilt Der Kaiser athmet gut durch
die Kanüle deren äußere Mündung zur Erwärmung der Luft
und zur Abhaltung des Staubes durch feine Gaze geschützt ist

Die Kaiserin Augnsta begab sich vargestern
Abend 6 /z Uhr zum Besuch des Kaisers Friedrich nach
Charlottenburg woselbst sie längere Zeit verweilte

Der Reichskanzler Fürst Bismarck und Feld
marschall Gras Moltke sind in Rücksicht auf ihren
Gesundheitszustand von der persönlichen Theilnahme an
den Beisetzungsfeierlichkeiten entbunden worden

dere unwirrsch zurück Dazu bedarf s für Euch höher
veranlagter Naturen und feinere Köpfe als ich es bin
und das ist mir auch sehr recht Weniger recht ist mir
indeß daß ich hier Tag und Nacht zeichnen soll um diese
Pläne zu kopiren und daß ich es gar hier in diesem
Zimmer thun muß ist mir noch weniger angenehm War
um hast Du uns überhaupt über Hals und Kopf aus
der Residenz fortgehetzt Waren wir da in Deinem Gar
tenpavillon nicht ungestört genug

Nein denn der Polizeirath Senequet umschlich ihn bei
mir Tag und Nacht in sehr gefährlicher Weise hätte
Sieven antworten können doch that er es in schlauer Be
rechnung nicht Sollte doch Arthur nicht einmal wissen
daß überhaupt ernste Gefahr bei der Sache lag der er
sich angeschlossen geschweige denn daß diese Gefahr seit
einiger Zeit durchaus greisbare Gestalt angenommen Die
Genossen hatten Sieven gewarnt sehr vorsichtig zu sein
da man beobachtet werde und dieser Wink genügte ihm
Pah wenn nur dieser eine einzige Zug noch glückte
dann hatte er überhaupt nicht mehr nöthig sich diesen
Gefahren auszusetzen Es handelte sich diesmal um sehr
Wichtiges wenn es ihm gelang die Pläne die Arthur
eben kopiren sollte glücklich in die Hände der russischen
Regierung zu spielen und er wollte sie persönlich
überbringen dann erhielt er eine so große Summe
daß er für lange Zeit gedeckt war Darum war diesmal
doppelte Vorsicht nöthig Aber konnte man sicherer sein
als hier in dem alten der Residenz so fernen S als
Gast einer hochangesehenen Patrizierfamilie

Du antwortest mir nicht unterbrach Arthur endlich
ungeduldig das Sinnen des Freundes Welche Laune
veranlaßte Dich gerade hierher nach S zu gehen

Nun es war eben nur eine Laune entgegnete Sieve
leicht hin In B belästigt mich der Kriegsrath und die
anderen lieben Freunde zu viel hier werden wir ganz
ungestört sein Nun aber laß uns gleich an die Arbeit
gehen Da der Fürst Dir ur vier Tage Urlaub bewil
ligt werde ich helfen müssen wenn wir sertig werden
wolle Es liegt mir auch selbst daran daß wir die
ganze Angelegenheit so schnell als möglich erledigen

Wirst Du hier arbeiten fragte Arthur dem dieser
Gedanke sehr unbehaglich war

Soviel ich kann zu Haus ober vielmehr im Hause
meiner Frau Einiges indeß werden wir zusammen mache
müssen Ich gehe jetzt und werde in vorgerückter Nach
mittagsstunde noch einmal vorsprechen Sei inzwischen
recht fleißig und vor Allem vorsichtig Du arbeitest
doch stets bei verschlossenen Thüren

Fortsetzung folgt



Der Leibarzt Sr Hochseligen Majestät I r v Lauer
P m Folge der Anstrengungen der letzten Tage zwar
nicht erkrankt aber doch so abgespannt daß der immer
hin Achtzigjährige einiger Zeit zur Wiedergewinnung der
Kräfte bedürfen wird um seinen Dienst wieder auszuneh
z en Der offiziöse Telegraph hatte bekanntlich gestern
Abend verbreitet Dr v Lauer sei nicht unbedenklich er
kMkt zzMljzi 6 WLauz sff mzschon KiÄg

Der bisherige Hofmarschall des Kronprinzen Graf
Radolin Radolinski wird nach der Magd Ztg
Ober Hosmarschall und Major v Lynker Hofmar
schall Sr Majestät des Kaisers Friedrich werden Der
gesammte diese Hofchargen betreffende Dienst des hochse
ligen Kaisers Wilhelm tritt in den Ruhestand Die Ueber
nahme des Hausministeriums durch den General v Albe
dyll ist heute noch mehr als wahrscheinlich Dagegen
werden sich Veränderungen im Staatsministerium nicht
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Im Dome Der Anblick den das hell erleuchtete

Innere des Domes bietet ist geradezu feenhaft zu nennen
Von düsterer ergreifender Pracht ist der Katafalk mit
semer Umgebung Wie Bildsäulen aufrecht und unbeweg
lich umstehen zahlreiche Ehrenwachen des Kaisers Katafalk
Noch immer wenig verwandelt und verfallen wie im
Schlummer hingestreckt liegt des Kaisers Gestalt auf fei
nem Sarkophage Das unbedeckte Haupt ist ein wenig
auf die linke Schulter geneigt und hat noch immer den
Ausdruck stillen Friedens Mtniionz i tmÄnoqizncH
Der Blumenschmuck des kaiserlichen Katafalkes

übersteigt an Pracht und Fülle auch die kühnsten Erwartungen
Aus allen Theilen der Welt aus allen Schichten der Gesell
schaft sind duftige Zeichen inniger Theilnahme unwandelbarer
Treue eingegangen Den Schmuck des Sarges mit losen Blu
men hat Kronprinz Wilhelm übernommen Die Frau Kron
prinzessin hat eine Palmenwedel mit Bouquet niedergelegt
Die sieben Urenkel Kaiser Wilhelms spendeten einen zarten
Maiblumenkranz mit einem Rand von Rosen und Vergißmein
nicht und einer Schleife auf welcher die Namen eingedruckt
waren Prinz Heinrich überbrachte einen Palmenzweig unten
Mit einem Maiblumenkranz geschmückt Prinz Alexanders
letztes Liebeszeichen war ein Cykaswedel mit Schleife Die
Großherzogin Mutter von Mecklenburg übersandte ein großes
Palmenarrangement Die Königin von Württemberg spendete
einen Kranz von einem Bieter Höhe mit Kamelien und
Orchideen durchflochten und mit einer Schleife in den württem
bergischen und russischen Farben geziert Der Kranz der Kö
nigin von Spanien mit rothgelber Schleife duftet von Flie
dern und entzückt durch die Pracht der Hunderte von Kamelien
Der König von Portugal sandte einen Lorbeerkranz mit Eichen
laub durchwunden die Königin von Portugal einen kostbaren
Kranz aus Havanaveilchen mit einer Schleife aus lila Seide König
Karol und Königin Elisabeth von Rumänien ließen einen Palmen
zweia mit einem Rosenkranz übersenden Der Herzog von Schles
wig oer Onkel de Kronprinzessin widmete einen herrlichen Kranz
der Erbprinz von Anhalt ein Palmenarrangement von fünf
Wedeln mit grünweißer Schleife der Erbprinz von Schönburg
einen großen Palmenzweig die erbprinzlich württembergischen
Herrschaften einen wundervollen Kranz dessen eine Seite aus
Maiblumen und dessen andere Seite aus Rosen gewunden war
während Kamelien den Knoten bildeten Der Kranz entstammte
der Kunstgärtnerei von C Schirm in der Friedrichstraße Das
preußische Staatsministerium hat seinem großen König und
Herrn einen Kranz von unvergleichlicher Pracht gewidmet
Derselbe wird aus Kamelien gebildet ans denen einzelne Tul
pen hervorragen während Maiblumen das Ganze umsäumen
Sie Mitte ziert ein Bouquet aus Rosen weißem Flieder und
Schneeglöckchen über der Schleife liegt ein Orchideenzweig

Trotz besserer Sperrmaßregeln haben sich vor dem Dome
Unglücksfälle wieder ereignet Gestern war es bitter kalt und
doch standen Tawende und Abertausende an den Zugängen zum
Lustgarten um Eintritt in den Dom zu finden Man berech
net daß in der Stunde 7000 Menschen zugelassen werden da
nach hätten seit Beginn der Paradeausstellung bis Mittwoch

Million Menschen den Dom besucht Die Zabl derer welche
des langen Harrens müde wieder abgezogen sind ohne den
todten Kaiser gesehen zu haben läßt sich überhaupt nicht schätzen
Eine Frau die wegen ihres bodenlosen Leichtsinns in solchem
Zustande sich unter eine Menge zu begeben woselbst kräftige
Männer in Lebensgefahr waren eine exemplarische Strafe ver
dient hätte genas auf offener Straße mitten unker dem Volks
zewühl eines Knäbleins Zahlreiche Frauen wurden ohnmäch
tig davongetragen Der Kronprinz ertheilte schließlich Befehl
Militärärzte herbeizuholen die den Unglücklichen beifteben soll
ten Mit dem Gedränge zufrieden sind allein die Taschen
diebe die reichlich einheimsen und wem nichts gestohlen wird
der verliert das Eine und das Andere

Der Sarg des Kaisers Wilhelm wird da
Nie Gruft im Mausoleum zu Charlottenburg in welcher
die sterblichen Ueberreste König Friedrich Wilhelms III
und der Königin Louise so wie die des Prinzen Albrecht
ruhen zu wenig Raum bietet vorläufig in der Vorhalle
beigesetzt werden von der man in die kapellenartige Apsis
gelang in welcher die beiden Rauch ichen Marmorbilder
die Eltern des Kaisers ausgestellt sind Es ist dies jene
Vorhalle von deren Decke ein blaues Oberlicht auf den
Boden herabfällt Auf zwei Stufen und einem Kleinen
Postament wird sich der Sarg erheben Diese Beisetzung
ist nach der Kreuzztg nur als eine provisorische zu be
trachten da es in der Absicht liegt die unteren Gewölbe
in denen die Särge der Eltern und des Bruders beigesetzt
find zu erweitern und mit künstlerischer Ausstattung zu

zu nsS 70 8z nuKWie wir der Post entnehmen sind für die Zeit
des Kaiserlichen Leichenzuges einzelne Zimmer mit 2000
Mark bezirk bezahlt worden Für Finster werden bis
590 Mark bezahlt Für einzelne Plätze werden 60 Mk
bezahlt In den Hotels sind trotz der erhöhten Preise
und der Ausnutzung jedes Raumes Badezimmer wer
den als Schlafzimmer zu enormen Preisen vermiethet
kein Platz mehr zu haben nsizzctts zzH HriW

Am Mittwoch Abend war von 10 j Uhr bis Mitternacht
den Mitgliedern des Reichstages des Herrendauses

nd des Abgeordnetenhauses der Zutritt zum Dom
gestattet Da Viele noch ihre Angehörigen u itdrachteii so
hatten sich gegen 30 10 Personen eingewnden Natürlich w r
Äor dem Dome das Gedränge groß und oft sehr beängstigend
Um fo weihevoller aber wurde rasch nachher die Stimnung m
Innern des Gotteshauses Sausten Ausd uck im milden Ant
litze so schlummert Koiier Wilhelm den l tztcn Schlaf Stocken
den Athems zog die Menge vorüber lautlos bewegte sie sich

durch den vorgezeichneten gewundenen Gang Auch Prinz
Heinrich erschien gleichzeitig mit einem großen Gefolge von
Marine Offizieren Sie knieten vor dem Sarge des Kaisers
nieder eine kurze Andacht verrichtend und mit ihnen beteten
still alle die Anwesenden Als man aber endlich wieder im
Freien war und eisiger Wind in s Antlitz wehte da waren
Jedem die Augen feucht

Ein reizender Anblick bot sich vorgestern den Augen
der auf dem Schloßplatze Stehenden Die vier Söhne des
Kronprinzen Wilhelm erschienen im Laufe des Nachmittags
wiederholt an einem Fenster des Schlosses Von dort nickten
die vier blühenden Knaben von denen die ältesten drei in
Schwarz gekleidet waren dem Publikum wiederholt freundlich
zu was jedesmal große Freude unter den vielen Tausenden
besonders bei den Damen hervorrief Am Eckfenster aber
stand Kronprinz Wilhelm und sah längere Zeit dem Treiben
zu Sein jüngstes Söhnchen welches in Weiß gekleidet von
der Amme dem Vater gebracht wurde klatschte als es denselben
sah freudig in die kleinen rosigen Händchen

Anton von Werner erklärt Das unter meinem
Namen jetzt feilgebotene Blatt Se Majestät der Hoch
selige Kaiser auf dem Sterbebette rührt nicht von mir
her Die Zeichnung welche ich am Sterbelager Allerhöchst
desselben am Morgen des 9 März machte ist bis jetzt
nicht der Ocffentlichkeit übergeben worden Wie wir in
dem Pariser Figaro lesen war Herr von Werner von
einem französischen Zeichner um Ueberlasfung des Por
traits welches der Direktor unserer Kunstakademie unmit
telbar nach dem Tode des Kaisers Wilhelm aufgenommen
ersucht worden Herr v Werner hat dieses Ersuchen jedoch
mit den Worten abgeschlagen Ich thue nichts für die
Franzosen deren Abgeordnete unseren todten Kaiser nicht
geehrt haben Der Berliner Correspondent des Figaro
ein Franzose Namens Jacques St Csre bemerkt dazu

Wir haben sicherlich keine größeren Feinde als uns selbst

Die Direktionen der Berliner Privat
theater werden ihre Vorstellungen am Sonntag den 13
d M wieder beginnen An diesem Tage soll das polizei
liche Verbot aufgehoben werden

Ritterlich und galant in des Wortes edelster Bedeu
tung war Kaiser Wilhelm all sein Leben lang Herzgewinnende
Züge dieses chevaleresken Wesens sind oft genug durch die
Kresse gegangen oder auf dem Wege mündlicher Ueberlieferung
in weite Kreise des Volkes gedrungen Die nähere und fernere
Umgebung des edlen Monarchen wußte von hundert kleinen
Zügen zu berichten in denen die allzeit ritterliche Art Kaiser
Wilhelms namentlich gegen feine hohe Gemahlin zu schönstem
Ausdruck kam Ein überaus rührender Zug dieser Art der
des greisen Herrn galante Rücksicht gegen feine hohe Gemahlin
aufs Wunderbarste illustrirt wird noch aus den letzten Lebens
stunden des Kaisers bekannt Es war in den ersten Vormittag
stunden des Donnerstag da des kaiserlichen Greises Lebenslicht
ichon unruhig zu flackern begann als ihm der Besuch der Kai
serin gemeldet wurde Trotz seiner Schwäche versuchte der
müde in den Kissen ruhende Greis sich etwas aufzurichten
ließ sich vom Nachttischchen feinen Bartkamm reichen und
brachte eigenhändig die Silberhaare seines Bartes in empfang
gemäße Ordnung Wahrlich Kaiser Weißbart war auch im
Kleinen groß

Furchtbarer Schnestnrm in New Uork New Uork
wurde am 11 d M von einem Schneesturm heimgesucht wie
er so heftig und verheerend noch niemals dagewesen Das
Unwetter begann Sonntag um Mitternacht uud dauerte den
ganzen Montag an Der Verkehr der Droschken Pferdebahn
wagen und der Bahnverkehr mußten eingestellt werden Alle
Geschäfte und Börsen ruhten Der Verkehr zwischen den Vor
städten und der Hauptstadt sowie der Bahnverkehr mit den
Provinzen ist unterbrochen Auch einige Telegraphen Verbin
dungen sind zerstört da alle Drähte zerrissen Viele Fußgän
ger verirrten sich während des furchtbaren Schneegestöbers
Auf der Hochbahn kollidirten zwei Züge Der Loeomotivführer
und mehrere Passagiere wurden getödtet Viele verletzt Spät
Abends besserte sich das Wetter aber der Verkehr war nur
stellenweise hergestellt

In der Nacht zum 1V ist das weltbekannte große Hotel
Gütsch bei Luzern bis auf Erdgeschoß und ersten Stock
abgebrannt Die Flamme brach Abends gegen 9 Uhr zuerst
aus dem Thurme am Hotel aus auf welchem sich eine elekt
rische Lampe befindet Der brennende Thurm stürzte dann auf
die Mitte des Daches lvo sich das Feuer in größter Geschwin
digkeit nach allen Seiten verbreitete Das Löschen mußte auf
gegeben und nur an das Ritten der Mödilien gedacht werden
was mich zum größten Theile gelang

Der Kasfirer v d Osten welcher kürzlich nach Unter
schlagung von 36000 Mark verschwunden war hat sich frei
willig der Polizei gestellt und ist in die Untersuchungshaft
abgeführt Von den 16000 Mark die er mitgenommen hatte

der Rest wurde bekanntlich in seiner Wohnung vorgefunden
hat v d Osten den Betrag von 3000 Mark bereits ver

braucht

Ein tiefbetrübendes Nachspiel der Eisenbahn
katastrophe am Wannsee Unter jenen Glücklichen welche
bei dem grausigen Ereigniß mit scheinbar oberflächlichen Ver
letzungen davongekommen waren befand sich auch ein junger
Angestellter des Hoflieferanten Heese Namens Nikolai Sohn
des hier im Ruhestande lebenden Gefängniß Inspektors Nikolai
Derselbe war beim Anprall der Zü e aus dem Kupee ge
flogen und so dem Schicksal feines Gegenübers der Gattin
eines hiesigen Barbiers entgangen er verfiel jedoch wenige
Tage später in eine tiefernste Nervenerkrankung und wurde
auf Kosten der Eisenbahnbehörde zur Kur nach Ilmenau ge
schickt Als diese Kur mit gutem Erfolge beendet war riethen
die Aerzte zu einer Schlußkur in Sonneberg in Thüringen
und auch hierauf ging die genannte Behörde in bereitwilligster
Weise ein Da eines Tags als der Genesende den dorthin
gekommenen Bewch aus Berlin zur Bahn geleitet hört er
wieder aus unmittelbarer Nähe das Geräusch eines dahinbrau
senden Zuges den markdurchdrin senden Pfiff der Lokomotive
die schauerliche Erinnerung an Wannsee bemächtigt sich dadurch
seiner und führt den Unglücklichen in den Irrsinn Das ganze
ürztliche Können wird a gesetzt den Lierundzwanzigjährigen
der Geistesumnachtung zu entreißen seine Jugend läßt seine
nochmalige Heilung hoffen

Ein Gensdarm zum Tode verurtheilt DasSchwurgericht in Landsberg hatte gegen den pensionirten
Gensdarm Thiele aus Küstrin wegen Mordes und dreifachen
Mordversuches begangen an seinen eigenen Kindern zu ver
handeln Die Familie des Angeklagten wohnte getrennt von
demselben in Rakow bei Arnsmalde Am 16 November drang
der Unmensch in die Wohnung seiner Familie verlangte daß
die Kinder mit ihm kommen sollten und als ihm dies ver
weigert wN de schoß er die eine Tochier sofort nieder
andern schoß er ein Auge aus zwei anderen Töchtern br

gericht zum Tode und zu 12 Jahren Zuchthaus verurtheilt

Stadtverordneten Versammlung
Por Eintritt in die Tagesordnung der gestrigen Stadt

verordnetenversammlung forderte der Herr Vorsitzende die
Versammelten auf den Gefühlen der Treue und unver
brüchlichsten Liebe gegen Sr Majestät unsern Kaiser
Friedrich durch ein dreimaliges Hoch Ausdruck zu gebe
Alle Anwesenden erhoben sich und kamen dieser Anffor
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Hierauf theilte der Herr Vorsitzende mit daß die Depu

tirung von 2 Vertretern der Stadt in den Personen des
Herrn Oberbürgermeister Staude und ihm selbst beab
sichtigt worden sei doch habe der Oberhofceremonien
meister wegen Platzmangel zweimal abschlägliche Be
scheid ertheilt Heute sei die telegraphische Nachricht
von Berlin gekommen daß nur eine Person von Halle de
puttrt werden könne und werde demnach Herr Oberbürger
meister Staude die Stadt Halle bei der Beifetzungs
feierlichkeit vertreten

Weiter theilt er mit daß ein Trauergottesdienst am
Freitag den 16 dH Mittag 12 Uhr stattfinden werde
Die Vertreter der Stadt versammeln sich i/z12 Uhr im
Rathhause und begeben sich von da irr oorxors in das
Gotteshaus Ausführlicher Bericht folgt morgen

Ms Äer KtM MÄ Umgehmg
Das hiesige Stadttheater wird am Sonnabend

d 17 ds mit einem Gastspiel des Herrn Josef Kainz
als Romeo in dem Shakefpeare schen Trauerspiele
Remeo und Julia wieder eröffnet Die hierfür bereits

gelösten Billets resp Vormerkungen haben für diese Vor
stellung ihre Gültigkeit Die Tageskasse wird erst am
Sonnabend eröffnet Sönntag den 18 ds finden zwei
Vorstellungen und zwar Nachmittags eine Aufführ
ung der Oper Das Nachtlager in Granada Abends
die erste Wiederholung von Goethes Faust erstes
Tagewerk statt Montag geht das zweite Tagewerk erst
malig wiederholt in Scene mit Clara Seldburg als
Gretchen Die beiden Hauptvorstellungen finden im Abon
nement und zwar als 126 und 130 Abonnements
vorstellung Farbe roth statt und zwar beiOpern
preisen jedoch gelten hierfür jene Vergünstigungen welche
schon bei den ersten Faust Aufführungen maßgebend waren
daß Billets für beide Vorstellungen zu Schauspiel
Preisen ausgegeben werden

Abiturienten Examens Heute und morgen fin
det unter Vorsitz des Geheimen Regierungsrathes Dr
Todt aus Magdeburg die Prüfung der Abiturienten des
hief Stadtgymnasiums statt von den 17 Candidaten konnte
einer der Sohn des verstorbenen Stadtraths Helm hier
auf Grund seiner guten schriftlichen Leistungen von dem
mündlichen Examen entbunden werden

IDer Stammtisch 103j der Kreuzbrüder Hier
selbst beschenkte in seiner gestern Abend abgehaltenen Ex

trasitzung 10 Konfirmanden 5 Knaben und 5 Mädchen
mit der nöthigen Ausstattung Die Ansprache bei der
einfschen Feier hatte ein hiesiger Geistlicher freundlichst
übernommen

Win Patents auf eine Umsteuerungsvorrichtung
für Klinkenschaltwerke ist Herrn Ernst Hübner Inhaber
der Firma Wegelin und Hübner hier übertragen worden

Kirchliche Anzeige
Zu St Moritz Heute Freitag den 16 Mar Abends 6 Uhr

liturgischer Trauergotteedienst Saran Nietfchmann
Hospitalkirche Heute Freitag den 16 März Mittags 12 Uhr

liiurgifcher Trauergottesdienst Herr Diakonus Nietfchmann
Domkirche Heute Freitag den 16 März Abends 6 Uhr

Gottesdienst
Zu Neumarkt Heute Freitag den 16 März Abends 6 Uhr

anläßlich der Beisetzung der Leiche des hochseligen Kaisers
liturgischer Trauergottesdienst Herr Pastor I Hoffmann

Kirche zu Gicbichenstei Heute Freitag den 16 März
Mittags 12 Uyr Trauergottesdienst Herr Pastor Lessing

Synagogen Gemeinde
Sonntag den 18 März präcise Abends 6 Uhr Trauerfeier

für Sr Majestät den hochseligen Kaiser und König Wilhelm

ÄWkMÄWÄK
verein junger ilenhänSler Ab 9 Uhr tm Hotel zum Kronprinz
Technilcr Verein zu Halle a S Ab 8j Sitzung im Preußischen Hos
Polytechnischer Berein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im KronprtiH
Plattdiitsche Vereinigung TosammenkunftKiock 3 im Alteuburger Hof
Männer Liedertafel Ab 8 11 Uedungsstunde tm Paradies
Gcsangvcrein Sänger ElnS Ab von 9 11 Uhr Uebungsst Im Restaxra

Peier Leipzigerstr E
Schiikler iche Liedrrtasel Ab 3 Uebung im Fürsteuthal
Halle iche Liesertasel Ab 3 Uhr in der Loge
Gesangverein vsfian Ab 9j in Reif s Restaurant

ewerl BereinS Liedertasel H D Abends von 9 11 Singestund w d r
Stadt Magdeburg

Halie Icher Zither Kranz Ab Sj Uhr Nebungsstunbe tm Restaurant zu
Reichskanzlern

nderclnb Ziept Ab 8 tm Forelle
Halle scher uoer Vereiu Sonnabend und Sonnag vpn 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe Davio
Jahn scher Turnverein Ab 3 10 Turnstunde in der ftädt Turnballe

Wetterbericht des Höllischen Tageblattes
Mnthmaßliches Wetter am 17 März

Znnächst noch Fortdauer des nordöstliche
kalten Kiydes mit veränderlicher Bewölkung
und mit Neigung zu Schneefall Später
etwas wärmer
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Direktion N iu Itoekk
Wiedereröffnung Sonnabend den 17 März 1 888

176 Vorstellung

Frauen Verein zur Armen u Krankenpflege
i Bortrüge zum Besten des Vereins im Volksschulsaale

Rene Promenade
Dienstag den SV März um Uhr

Wrtrag des Herrn Professor Dr Dom
iM elektrische BeleuchtlMA A

51 Vorstellung a nßer Abonnement Eintrittskarten zu diesem Vortrage sind für 1 in der Buchhc
n W HUßU Schroedel KMiMon Markt 23 sowie auch ÄM Eingang des SaÄes zsl

ZiviNV nt u iiTrauerspiel in k Auszüge von Shakespeare
MiLA MDZ

SjM
v n

SuKyZ MZMMA
ßW öl

Escalus Prinzvoni
Paris Verwandter

des Prinzen Otto Kirsch

Romeo Montague s Sohn
Mercutio Verwandter des

Prinzen Romeos Freund Berth Sprotte
Benvolio Montague s Neffe

und Nomeos Freund Bernhard Kühn
Tybalt Neffe der Gräfin

Capulet Erich Schmidt
Bruder Lorenzo ein Fran

ziskaner Adolf MüllerBruder Marcus von dem
selben Orden Edmund Doß

Balthasar Romeos Diener Adolf Dalwig

Simson
Gregorio,
Abraham Bedienter Mon

Nvps 7 1 cn und Austern SalonM 2
tague s

Peter
Ein Page des Paris
Ein Apotheker
Ein Offizier
Gräfin Capulet

m6 V slloH
Julia Capulet s Tochter
Juliens Amme

Verwandte beider Häuser
Masken

Die Szene ist den größten Theil des Stückes I
hindurch in Verona zu Anfang des 5 Auf

zuges in Mantua

Gottfr Greger
Martin Klein
Anna Behrens
Josef Hertzka
Alfred Runge
Hedwig Pfund
Kühnau I

Dora Steinhardt
Louise vonDub

Wachen Gefolge

i n
Za äW öiilMIzsMzA U I SO
sussvr ävm La ss vt ä S,vv

1V0 Ltitolc ab lliülö ZilZc

von z AI 1,sv an
von 1 kis 4 Ilkr

8pMM keArte llMei 7ilZvWvit

KMlde anderer
Bormittags 1 bis Abends S Uhr

Eintritt S0 Pfg
lslRur kurze

ZA

kesorvirts unrnör

OsöKast Ki3 12 Hirr dsväsköuäs

VW
Nach dem 1 und 4 Aufzuge finden Pausen statt

als Gast

ptzS Ä ttpvri
Die bereits gelöste Billets resp Vormerkungen haben zn dieser

Vorstellung Gültigkeit
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kaffenöffnnng Uhr Anfang Uhr Ende nach 1 Uhr
Sonntag den 18 März Ave V rst I1i Avi, Nachmittags 31/ Uhrl

Fremdenvorftellnng bei halben Preise N
l Abends 7 Uhr 177 Vorstell 126 Abonriem Vorstell Farbe roth j

Zum 1 Male wiederholt K von Goethe Der Tragödie erster Theil
Erstes Tagewerk

Montag den 19 März 178 Vorstell ISO Abonnem Vorstell Farbe roth l
Zum 1 Male w ederholt von Goethe Der Tragödie erster Theil
zweites Tagewerk Gretchen Clara Seldburg Billets für beide Vorfiel
lungen werden zu Schauspielpreisen ansgefteben

W N W i r t1 1Ledt iIZMS
Leipziger Platz 1

SLoZiÄIItWSttZi u NA
Der gerichtliche Ausverkauf in Tuche und Buckskins wird zu billigen Preisen

sortgesetzt große Ulrichstraße S II Etage
IZiziZi Concursverwalter

r z ZUWA D 5 Mt
ZZMZZcl tzsm

Swisstr Iempfiehlt

trockene und iu Oel geriebene

auch streichfertig gut trocknend inf allen
Nuancen zu billigsten Preisen

Giirtuer Berein
Sonnabend den 17 d Mts

8 Uhr im Gambrinns
mKvTagesordnunh n 6 gotno

Vortrag des Herrn überBehandlung des Pfirsichbaumes

Tägl fr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze Lachsschiuken Sardellen

leberwurst Trüffelleberwurst
gek Zunge Brauuschw Mettwurst
diverse Braten garnirte Schüffek

im besten Arrangement
Mügenwalder Gänsebrüste ohne

Knochen
Gäusekeuleu ohne Knochen
Gänseschmalz
Gänsepökelfleisch empfiehlt

M Königl HoflieferamW s AKWA ÄWlSz Leipzigerstr

feiner
Täglich LrisvkvD,e 7 Musik Schulrgegründet 18S4 gr Markerstratze

beginnt den am 4 April
Unterrichsgegenst LtvZK T Zivvi ivitalienischer Unterricht von Prof z FÄvtti

Für alle Streich uns BlasinftrumeuLe stehen bewährte Lehrkräfte
MWvW om Mftmzp lZösS mi snst oW Zznts j oiffimmvN A

Anmeldungen nehme täglich entgegen von 11 S Uhr

Prospekte bei K Zc Kii
Auktion Auktion

Sonnabend den 17 d Mts Vor
mittags von 1v Uhr an versteigere ich
Geiststraße 4S

1 Kleiderschrank 1 Kommode 1
Reisekoffer 1 Vertikow n u v a
Gegenstände zSMM M M STsZivK

zwangsweise gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher

Anction
Sonuabeud den 17 d Mts ver

steigere ich Geiststraße 4Ä hier zwangs
Weise gegen Baarzahlung

S /s Uhr Vormittags
1 Sopha 1 Pfeilerfpiegel 1 Laden
schrank 1 Ladentisch 1 goldenes
Medaillon mit Kette 1 Winter
mantel und S Läuferschweine

1 S Uhr Nachmittags
1VV Stück Palmen
1V Stück Mythen und
Äv Stück Lorbeerbäume

Gerichtsvollzieher

aller Art auch
Frottirhaudschuhe empfiehlt M

Am Sonuabeud den 17 d Mts
Vorm 10 Uhr verkaufe ich Geist
stxaße ckZ Hierselbst zwangsweise und vor
aussichtlich bestimmt

1 goldene Remoutoiruhr
1 Asse und
1 Weste

i Gerichtsvollzieher
M Frische Holl Austern MM Feinsten Astrach Caviar M
U Prima fettesten geräucherten M

Rheinlachs MlN Echt franz Poularden
N Mecklenburger Spickaal H
A Lünebnrger Riesennennaugen
M Straßb Gänseleberpastete 5

Aal in Gelee empfing

vl mit feinen
1 NrkTtvi werden aufs

feinste garuirt täglich
Zl i Stück 3V undzur Pfg n das Feinste von

Ziiri nu 1 HVisnvr
empfiehlt

SSASWWMM
gr Ulrichstraße A7

Geiststrake A7
Täglich ch L

treffen Neuheiten ein

Zur Beachtung
Getragene Kleidungsstücke getra

gene Winterüberzieher gebrauchte
Stiefeln altes Gold und Silber
Möbel Betten Uhren n f w kanf
stets und zahlt die höchsten Preise

0

Markt SS im rothen Thurm 1 Tr

Schwämme

Dir mstr G Miis M GlQI Z r IllS
5 d M m ds s llhkillest M eroffner der unterzeichnete Verein im Cafv

David emen Unterrichtskursus zur Ev
M lernung der Stenographie Anmeldungen

gr Ntem u gr UIrrch fir Ecke Wjwerden erbeten an die Herren
Cafe David ZZrissv Leipzigerstraße 91
Wsx Königstraße 2A ILSNMÄNMMErj

sehr bewäh rt empf Ml Der Stenographenverein nach Swlze

INY0NS

Städtisches MUcnm
an8 IVIMR

ksekantskUWV M

M

W

Bürgcrverew
für städtische Jntereffe

Heute Sonnabend den l d Mts
Abends 8 Uhr

in der Halloria Brüderstr 4

Sonnabend den 17 d Mts
pökelknoelieu

7 1 SIvissnSi
Vom 1Ä März an wohne ich
Jägerplatz Nr 1 I

elmikkill küiikeeli
Provinz Hannover

städtische seitens d Kgl Prenß
Regierung snbventionirte Fach
schule für

Maschinentechniker
Neues 34 Semester 10 April cr
Anfragende erhalten durch den Direktor
Dr Stehle das Programm gratis
zugesandt Der Magistrat

Gesucht per 1 Mai ein sauberes
tüchtiges Mfidcheu für Küche und Haus
arbeit bei gutem Lohn Nur mit guten
Zeugnissen versehene werden berücksichtigt

tx Augustastr 5a
Der Laden mit Wohnung und Werk
lle Geiststraße 19 worin seit drei Jahren

ein Körbwaarengeschäft betrieben ist per 1
April zu vermiethen Näh Geiststr 18

Eine leere Stube Dachritzgasse IS
Eine alleinstehende Dame sucht in der

Gegend vor dem Geistthore eine ruhige
Wohnung im Preise von 700 900 Mark

Offerten erbittet Vr tt
am Kirchthor 15 a

MmNen Nachrichten

Am 14 d Mts starb unerwartet mein
lieber Mann unser guter Vater der Tapezier

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Sonnabend 12

Uhr vom Trauerhause gr Sandberg 9
nach dem Nordfriedhof statt

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plvtz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halls schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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